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Herren Bezirksklasse A Gr.2

TSV Asperg III : TTV Freudental 
Samstag, 02.10.2021, 17:30 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TSV Asperg III und dem TTV 
Freudental

Freude herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Seil / Dierolf nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den TTV Freudental im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gr.2 verwertete.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TSV Asperg III. Das Heimteam konnte im 2.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung hat der TSV Asperg III nun ein Punkteverhältnis von 1:3 und der TTV
Freudental ein Punkteverhältnis von 1:3 in der Tabelle.

Der Verlauf im Einzelnen: Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Müller / Kuschel beim 11:7, 12:
10, 8:11, 11:9 gegen Joos / Mangold doch überlegen. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze
gewannen nachfolgend Ün / Pflugfelder ihre Partie gegen Seil / Dierolf noch mit 3:2. Völlig
ungefährdet war derweil der Sieg von Niederstebruch / Schmidt gegen Lange / Lange nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:3, 9:11, 11:5 nicht verloren. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:
0. Los ging es anschließend mit den Einzeln. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Pascal
Müller und Marvin Joos den letzten Ballwechsel spielten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Recht deutlich war die 0:3-Pleite von Cafer Ün
gegen Günther Seil. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. So gut wie gewonnen schien derweil das Spiel von Michael Kuschel gegen
Stephan Lange, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Stephan Lange jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch mit 11:2, 11:6, 9:11, 7:11, 3:11. Es war ein langes Spiel, bis Andre
Niederstebruch seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Stefan Dierolf hinnehmen musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Wie dramatisch dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Rainer Pflugfelder beim 2:3 gegen Christian Lange. Das
Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Keine Chance ließ Nathan Ruben Schmidt beim 11:6, 11:6, 11:9
seinem Gegner Eduard Mangold. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Zu wenig
spielerische Mittel hatte jedoch anschließend Pascal Müller letztlich parat, um Günther Seil ernsthaft
zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Beim folgenden 0:3 gegen Marvin Joos fand Cafer Ün
von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nie gefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Michael Kuschel im Anschluss gegen Stefan Dierolf. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Andre Niederstebruch gegen Stephan
Lange. Nach verlorenem ersten Satz drehte danach Rainer Pflugfelder das Spiel gegen Eduard
Mangold und gewann in vier Sätzen. Nathan Ruben Schmidt hatte gegen Christian Lange beim 11:9,
18:16, 11:6 keine Schwierigkeiten. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Es dauerte eine Weile, bis
Müller / Kuschel ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Seil / Dierolf hinnehmen mussten. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Somit trennte man sich
unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Asperg III nun ein Punktekonto von 1:3 Punkten auf, während
der TTV Freudental vor dem nächsten Spiel, das am 16.10.2021 gegen den TSV Ensingen ansteht,
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1:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Asperg III bestreitet hingegen das nächste
Spiel am 23.10.2021 gegen den TSV Ensingen.

 Punkte:
 TSV Asperg III

Doppel: Müller / Kuschel (1), Ün / Pflugfelder (1), Niederstebruch / Schmidt (1) 
Einzel: P. Müller (1), C. Ün (0), M. Kuschel (1), A. Niederstebruch (0), R. Pflugfelder (1), N. Schmidt
(2) 

 TTV Freudental
Doppel: Seil / Dierolf (1), Joos / Mangold (0), Lange / Lange (0) 
Einzel: G. Seil (2), M. Joos (1), S. Dierolf (1), S. Lange (2), E. Mangold (0), C. Lange (1)


